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Die Panzer rollten rasselnd zu einem 
Sympathief eldzug in Rosenda hl-Darf eld 

ROSENDAHLIDARFELD. Bei der An- 
schaffung der HS-30-Panzer gerieten 
etliche Bonner Beamte und Politiker 
in das Zwielicht skandalöser Verdäch- 
tigungen. Als am Samstag die zweite 
Kompanie des Panzer-Grenadier-Ba- 
taillons 193 aus dem Münsterschen 
Landkreis nach Rosendahl-Darfeld ras- 
selnd rollte. blieb einer der HS-30-Pan- 
Zer nahe Billerbedrs beschädigt ,lie- 
gen". Die anderen Panzer trafen pünkt- 
lich ein, wo die Kompanie Sturm lau- 
fen sollte: in Rosendahl-Darfeld zogen 
etwa die 100 Bundeswehr-Männer ge- 
gen antimilitärische Vorurteile und 
gegen Mangel an Bundeswehr-Infor- 
mation zu Felde. 

Dei- Erfolg des Feldzuges angeneh- 
trier Art zeigte sich sdinell: Eilig und 
ohne Umstände „stürmtenu Kinder in 
IKoseiidalil-Darfeld die Panzer und 
drängten ihi'c unitormiei-teil ,,Chaiit- 
leurr" iiachdrucklich zii eiliger Fahrt. 
L a u l ~ s  Gaxleben war bei den Kleinen 
besonders beliebt. Stunde um Stuiide 
kurvten die kinderbeladenen Panzer 
tlurcli das  Dorf. Die Multis und Vatis 
schienen sich zumeist iiber die Kinder- 
Ireuclr zu treuen, ohne Bedenken ge- 
geiiiiber deiii Spiel mil Kriegsgerät. 
Ein kleiner Junge versuchte, an einer 
Kanone akrobatisch zu turnen. Etliche 
Vdter begutachteten, nicht immer ohne 
aite Erinnerungen iind Vergleiche, was 
,in Schießgeräten ausgeslellt und sacli. 
kiindig erläutert wurde. 

%\L-ischeri den1 Drölineii dei l'aiizer- 
il,o\oien \I-iirde dii,s Aufheulen \;on ja- 
I I , , ! : ~ . ~ ! ~ P I  Schnell-Motorrdderii hörbar: 
c.i,ic klrine Gruppe völlig ungedrilller 
.Ju<jeiicllicher präsentierte das Gegeii- 
ir i l  inilitdrischer Haltung, nidit ohne 
d rn  improvisierten 1nilitdrischenStand- 
oit dii  der Scliule genau iind neuqierig 
in Augenschein z,ii nehmen. 

Die wdbreiid der ungezwungenen 
h.lilitär-Schau angebotene Bundeswehr- 
Mahlzeit. taiid bei den Kindern - iiii 
wtirtlichen Sinne - reißenden Absatz. 
IVandte sich ein Kleiner siditlicli stoli. 
ari den Konipaniechef Oberleutnanl 
Lothar Olonczik: ,,Ich hab' drei Tel- 
I r i  verputzt." So oft hat  last kein Sol- 
(Idt d i i  clie\eni Sanistagmittag nachge- 
lalit. Es gab Gernüseeintopf niit Rind- 
I l t~iscl~.  

Die Grdtis-Kindertreudc wdi- kauiii 
xi i  Eiide. dls Sportler und andere zu 
i!ii-ciii .,Keclit" kanieii: Ziinächst traten 

. i i i i  \'orspiel dir. Alte11 Herren von 
D.IK8VtL Rillerheck gegrn  die Al teil 
firrreri voii Turo Darfeld an.  Mit 
eiiieiii 1 : 2  siegten die Billerbecker. Mit 
eiiierii :$:C(-liiientscliiedeii trennten sicli 
iiarh eiiieiii heißen Spiel die Koinpa- 
nieinaiinschall und Turo Darfeld. Die 
Männer der Bundes~\rehr setzlen tecli- 
iiisches Können dem energischen 
Kaiiipfyeist der  Dartelder entgegen. 

tiiiig '>iiiii Manöverliall. Die ~o ldd te i i  
koiinreii das Exerzieren und die 
Slai.schiiiusik vergessen, sie tanzi.en, 
erst gegen 4 Uhr friih verließen die 
letzten Gäste den Ort des ebeiiso iiiu- 
sikalischen wie sportliclien Geschehens. 
Feldwebel ~ e r n e r  Janning dus Dar- 
Ield, Organisator des Bundeswehi- 

-- 
Austluges iri die C;>-inpdthiewerbung: 
.,Ein prima Abend. Es hat kein Besäul- 
nis gegeben. Ddzi~ waren zu biele nette 
Mädcheii da." Die „Westfalen-Jungs", 
so meint Zuyfiilirer Jdnniny. hätten mit 
ihrer Musik den rechten Ton getrof- 
fen. 

Die Nacht ndcti dem Bdll \\.ar kurz: 
Denn bereits aiii friiheii hdorgen, nocli 
vor 10 Uhr aiii Sonntag, erfolgte die 
Kranzniederlegung an1 . Kriegerdenk- 
~i ia l .  Eine gi?Oe Zahl von Darieldern, 
iliiieii voran Bürgermeister-Kommis- 
sdr flullermann, nahmen an dem feier- 
lichen P - Vorgang -- - ~~ teil. ~ - 

Oberleutnant Olonczik zur i427 „Die 
Keiintnisse in der Bevölkerung über 
die Bundeswehr sind oft z u  kläglich. 
Diese Situation bietet einen guten Bo- 
den für üble Vorurteile. Aklionen wie 
die unsrige in Roseiidahl-Darfeld niiis- 
seii dein eiitgegenwirkeii. Die Men- 
schen haben auch ein Aiireclit, inOy- 
lichst genau i u  wisseii, w a s  aiis ilireri 
Steuergroschen ,bei dei Buiideswehr 
wird." 

In elwa zwei Jahreii. su war zu c.r- 
tahreri, können die HK-30-Panzer aus- 
rangiert werden, nadi Israel wahr- 
scheinlich. 'Das Panzer-Grenadier-Ba- 
taillon erhält neue,  modernere Panzer. 


